
AM WOCHENENDE
28. Dezember 2020 • Seite 7

Reportage AM WOCHENENDE

Mülheim-Kärlicher setzt auf
„Made in Germany“
Thomas Kneip erschließt mit „Amilera“ den chinesischen Millionenmarkt

MÜLHEIM-KÄRLICH. -edb-
Für seine Kunden macht er
Wünsche wahr, sich selbst
hat er einen Lebenstraum
erfüllt: Thomas Kneip (52)
hat sich mit seinen Hyalu-
ron-Anti-Faltenseren
„Amilera“ auf dem chine-
sischen Millionenmarkt er-
folgreich behauptet. Jetzt
peilt der Mülheim-Kärli-
cher Unternehmer mit sei-
nen beiden starken Part-
nern ABM und VTN die
weltweite Vermarktung an.

Dass sich der gelernte
Kaufmann auf das Feld der
Schönheitsindustrie bege-
ben hat, verdankt er einem
Zufall. Der erste Kunde sei-
ner damals neu gegründe-
ten Firma für Marketing und
strategische Unterneh-
mensberatung war ein
pharmazeutisches Unter-
nehmen, für das er als Mar-
kenberater die mittlere Füh-
rungs- und Verkäuferebene
beraten sollte. „Mein Glück“,
sagt der 52-Jährige heute.
„Dadurch bin ich in die gro-
ße Welt der Pharmaindust-
rie eingestiegen.“ Und weil
er mit seiner Strategie auch
die Unternehmensleitung
überzeugen konnte, kam
schon recht bald der nächs-
te Auftrag ins Haus: Für die
Einführung eines Hyaluron-
säureproduktes in den
deutschen Markt sollte er
ein kompetentes Unterneh-
men ausfindig machen.

Wie alles begann . . .
Das nimmt er kurzerhand
mit seinem zweiten Unter-
nehmen „BEST 1 Med“
selbst in die Hand. Die Pro-
jektverwirklichung wird für
Thomas Kneip und seinen
Geschäftspartner und
Freund Michael Richter zum
Aushängeschild. Immer
mehr Pharmaunternehmen
werden auf die Marketing-
strategie aufmerksam. „Wir
haben Randprodukte mit
verkäuferischer Power be-
legt“, bringt es Kneip auf
den Punkt. Und genau hier
haben Richter und er an-
gesetzt: „Viele Unterneh-
men verfügen über soge-
nannte Produktschätze, die
sich als Marke über Jahre
gut behauptet haben, aber
dann irgendwann im Um-
satz fallen.“

Ein Millionenmarkt
Doch die Beratung exter-
ner Verkaufsprofis ist
Kneip irgendwann nicht
mehr genug. Dass der chi-
nesische Markt deutsche
Hyaluronprodukte bevor-
zugt, bleibt ihm natürlich
nicht verborgen. „Das kann
ich auch“, sagt er sich.
„Und vor allem besser.“
Denn der Blick hinter die
Kulissen hat ihm gezeigt,
dass viele Unternehmen
am falschen Ende sparen.
Heißt konkret: zu wenig
Forschung und zu wenig
Kenntnisse über die Wirk-
stoffinteraktion mit Hyalu-
ron.
Also widmet er sich drei
Jahre lang eben diesen
Feldern der Forschung.
Sein Ziel: die Entwicklung
von speziellen Hyaluron-
produkten, bei denen sich
die zugesetzten Wirkstoffe
maximal entfalten können.
„In einer Gesellschaft, in
der kosmetische Operati-
onen immer häufiger wer-
den, wollte ich Hyaluron-
seren, die langfristig sicht-
bare Effekte erzielen und
dadurch eine realistische
Alternative zu kosmeti-
schen Operationen bieten
können“, so Kneip.
Er nutzt seine langjährigen
Erfahrungen in den Berei-
chen Pharma, Medizin-
produkte und Kosmetik
und stellt ein Experten-
team selbst auf, das die
Aufgabe hat, die optimalen
Wirkstoffe in Kombination

mit Hyaluron optimal zu
vernetzen. „Amilera“ ist ge-
boren.
Den Gang an die Öffent-
lichkeit wagen Kneip und
Richter vor zwei Jahren
auf der größten Reise-
messe für chinesische
Reiseleiter aus ganz Eu-

ropa. Es folgt ein Präsen-
tationsmarathon in China
vor Tausenden von Men-
schen an sieben verschie-
denen Orten. Und Kneip
wird eines klar: „Made in
Germany ist unser Aus-
hängeschild“, betont er.
Und das gilt es zu pflegen.

„In China leben Millionen
sehr wohlhabender Men-
schen mit höchsten An-
sprüchen. Diese Zielgrup-
pe erwartet absolute High-
End-Produkte. Sie lieben
deutsche Produkte, weil
diese als solide, gut und si-
cher gelten.“

Der Macher aus Mülheim-Kärlich
Thomas Kneip ist in Gel-
senkirchen geboren, nennt
sich selbst - trotz „Schalke“
im Nacken - „fußballneutral“.
Lange Jahre hat er im elter-
lichen Unternehmen u.a. im
Westerwald gearbeitet. In
Koblenz absolviert er die
Lehre zum Kaufmann,
macht parallel dazu eine
Ausbildung zum Markenex-
perten. Mit seinem Freund
und Geschäftspartner
gründet er vor 10 Jahren die
Firma BEST 1 Med mit Sitz
in Mülheim-Kärlich. Zu-
nächst für den deutschen
Markt, dann für China,
forscht und entwickelt er die
Antifalten- und Pflegeseren
„Amilera“, die in Apotheken,
Schönheitskliniken und bei
Dermatologen erhältlich
sind. Für die weltweite Ver-
marktung holt sich Kneip ei-
nen mächtigen Partner an
seien Seite. Mit ABM und
VTN will Kneip Kosmetikge-
schichte neu schreiben. Die
Zusammenarbeit wurde
Anfang 2020 bereits besie-
gelt.

Produziert wird in Georgs-
marienhütte in Niedersach-
sen. Dort sitzt auch die For-
schungs- und Entwick-
lungsabteilung; eben-so er-
folgt von dort der Versand.
Die Verantwortung für den
gesamten Markt übernimmt
das Unternehmen aus Mül-
heim-Kärlich. Ganz frisch ist
die Kooperation mit der
Staatlichen Porzellanmanu-
faktur Meissen, die künftig
spezielle Schmuckdosen

aus Porzellan für „Amilera“
gestaltet, designed und
herstellt.
Das Ziel der Zukunft: Auf
Basis von Hyaluron weitere
Produkte der Serie „Amilera“
auf den Markt zu bringen.
Dabei hat Produktsicherheit
oberste Priorität und For-
schung steht folgerichtig an
erster Stelle. „Der Anspruch
ist hoch“, sagt Kneip. „Wir
können uns keine schlech-
ten Bewertungen leisten.“

Der Hyaluronexperte hat ein Herz für Tiere. Dackel-
hündin Emmy von der Tierauffangstation in Ungarn
hat bei ihm ein Zuhause gefunden. Foto: Billigmann

Thomas Kneip (links) hat sich mit „Amilera“ auf dem chinesischen Markt behauptet. Das anspruchsvolle Produkt
ist künftig auch in Meissner Porzellan erhältlich. Ein Kooperationsvertrag wurde in der vergangenen Woche un-
terzeichnet. Weiter im Bild: Duo Xu, offizieller Repräsentant von ABM/VTN Germany (Mitte), und Jochen Rothau-
ge, Leiter/Vertrieb von Meissener Porzellan (rechts). Foto: Sander Strothmann
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Getränkefachmarkt auf 500 m²

KW 53. Gültig vom 28.12.2020 bis 02.01.2021

Öffnungszeiten: Montag - Samstag von8 bis 20 Uhr (Frischemarkt 7 bis 22 Uhr geöffnet)
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Koblenzer
Pils Stubbi

(1 l = 1.21)

20 x 0,33 l Fl. Kasten
zzgl. 3.10 Pfand je Kasten

Bergquelle
Mineralwasser
versch. Sorten

(1 l = 0.30)

12 x 0,70/0,75 l Fl.
Kasten Mehrweg
zzgl. 3.30 Pfand je Kasten

-12% -14%-16%

Guido Hörle oHG

Hachenburger
Pils

(1 l = 1.20)

20 x 0,5 l Fl. Kasten
zzgl. 3.10 Pfand je Kasten

AKTIONSPREIS

11.99
Rhenser
Mineralwasser
versch. Sorten

(1 l = 0.45)

12 x 0,70/0,75 l Fl.
Kasten Mehrweg
zzgl. 3.30 Pfand je Kasten

Tönissteiner
Mineralwasser
versch. Sorten

(1 l = 0.44)

12 x 0,75 l Fl. Kasten
Mehrweg
zzgl. 3.30 Pfand je Kasten

Rhodius
Mineralwasser
versch. Sorten

(1 l = 0.42)

12 x 1 l Fl. Kasten
Mehrweg
zzgl. 4.50 Pfand je Kasten

-27%

AKTIONSPREIS

3.99

-24%

AKTIONSPREIS

3.79

-25%

AKTIONSPREIS

4.86
-25%

AKTIONSPREIS

2.99

Danke für Ihre Treue
in 2020!

Wir wünschen Ihnen,
auch in der besonderen Zeit,

einen guten Start ins neue Jahr
und vor allem Gesundheit.

Ihr Team Rewe
Guido Hörle

Rhenser

Wir sind am 31.12.2020

von 06.00 bis 18.00 Uhr

gerne für Sie da.

-

AKTIONSPREIS

7.99

Silvester
Daheim…

www.pfandhaus-neuwied.de

Engerser Landstr. 281
56566 Neuwied-Block
Mo. - Fr.  10.00 - 18.00 Uhr

02631 -
347 300

Bar - Fair - Sofort

Perlenketten
Tafelsilber

Goldmünzen
Silbermünzen
Luxusuhren

Altgold
Zahngold
Bruchgold

Silber
Diamanten

3.643 € bezahlt!

Für diese goldene Armbanduhr
haben wir unserem Kunden

836 € bezahlt!

Für dieses Zahngold
haben wir unserem Kunden

4.745 € bezahlt!

Für diesen Schmuck
haben wir unserem Kunden

Wir kaufen und beleihen zu tagesaktuellen Höchstpreisen!

Goldankauf Neuwied

Wir sind 

DER GOLDANKAUF 

in Neuwied!

FFP2 NR Masken

Jetzt online bestellen | www.mank.de

Hergestellt
in
Deutschland 2797

Wir beliefern Apotheken, Firmenkunden & Privatkunden

9 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!

www.mank.de
www.pfandhaus-neuwied.de

